UNIVERSITATS-
BIBLIOTHEK
PADERBORN

®

Universitatsbibliothek Paderborn

Romischer Catechismus

YnBprugk, 1599

VD16 K 2062

Von dem andern Gebott.

urn:nbn:de:hbz:466:1-39499

Visual \\Llibrary



- £ - R = e - -] T
3 3 P '.J.- ”ﬂ'l‘_."".__ 8 _:I e Moo .'.'-"5:'. TR R E R 0T e N g

i 1B | i 712 Don detm Andern
it e e Jhrelieh Baben : Hiemit witl Gy Al N
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Gl | Condi. Tr- gbalten fep, Dann die das Sefop Gay el
A e <u:- halten/ die miffen duych gleichelicb iy gar
i, Junft geaen Ghote tragen/ auch nochgufie. v

gehiorfam bewdat werden / wiedas fimd dy
bey cnemijeden Sebote gedachs el 9

Dot dem andern Gebi,
Das crft Sapite.

Daf; vifs ander Gebotr fein volget auffdafi erf/ondms i
Derden gemainen mifibraud difer acit hefftiggurmbl - L

fey. Thie aud) darinnen gugleidy ein Geborrom e
foll gemercfe voerden, ¢

D oifern vorigen exfien Gebore Gl €
C%%dzm Sefapes / darinnen onsbudie M
St wirde/ @ote ders Herren rechromly ‘b’?
Vg Elich superchien/mirde das andesforndf *
darauff volget / notwendiglich auch b 2"
fer. Oann wer verehree fein will/derbye b:
auch 1 0afi man mit ¢hren von jhm ede/i :
beu ond hebe hremie ancty auff/ was b g
fem sumider ond enegegen it Weldhes f
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iy W alfo 1 fo hat dattroch B30t nach groffe
5@ ke fach DIf @cfas: ond ande @S¢bote infons
Ol derhait geben wdllen / vaf fein G3otelichee
f0ki ganis heytiger Diame gechrer tourde, Vhad
i st e ons it lautersn £ woluer(iendilis
il dheniworeens aupgetsnctes ond alfo beuolbens
il Dufole den Famen Desd Derecn deis
i s Gotees nit vergeblich i deinam

i Smd nemen, '

Das siwar den Pfarsern ein fondese ane
tatqung fein foll / ¢6 voll hiemit gay nit ges
s g fein/ dag allain in gematn pon des fach
gehandlee erd / fondex fie miffert bey difen
b ©bott indic [eng beharien / onnd alles was
o s desfelben exlentcrung wol dienlich ift/ feirs
ofy onder(ehidlichylauter /it mi€ cknft den Slaus
ufl  bisen fithalten prnd auflegen. Dann mar
i dwarallbtentt Ban ju fletfig fein/Dicroeil [eut
fgat, - 90:Bandens 1 die fo gat it jrrehumbd verblens
g D6t fein ) afi fic den vexmaledenen dorffen/
and oelchen die Engcl glovificieren vrnd chren,

il annfie Laffen fich durch dif aegeben Ses P (alo. 88

i 196 8a nit abfcecben | Daf fic die Eoetliche
ol SRatefiee nie Tdalich/ ja vaft alle frund ond
o 84l gang orucrichamps antafien vnnd vers
o Flatnern,

i i tee fibee nit/daf fero alles gefhwos
D gen/
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L T g i wen/ alles vbel gewinchet/onndalldy
e (ke el aup vesfuecht fein el / alfo inddemy MJ
e o e i ';i' j fen/daf i‘clzicrm’emanbfauﬁﬂmrfauﬁm b
AT el T fonft andese handel erefbe/ des nit ben fig
bk e darcin lege/onnd den allesheyliafion M B
e @ottes in die caufenemal / auch inguh g
AU + Derliche verdchtlichen fachen fremenligdy g,
S 0 I B T S 3 nimbe onnd brauches Darumbflay (
L LA R Pfarzer mit deffomebcs forg vnd fluil g
(A Slaubigen erinnern/was fchvers pirfd b
| O tertlafter Das fey. I
BTG D0 foll man in exlenterung difes Gl g
9 (TR | sufordesft guee wiffen habé/ dafbenchialn
FIIH S verbote difes GSefases noch auch gl 4
i 11 [ A vnnd efngebunden werd/ was die Merle ¢
o (e ilL i fle 1 subalten wefter fchuldig feind. Sofolads oy
I ,f iRl e | bayde Dife Gebott bnd verbote fnfonded
{16 [ e g e B (L fitrgeeragen werden/ als exfilich darumih 4
il ljhrf B o 1 mit der Bandel mie dem lecheifienaufylt
LI ;l bR ond auch angesatge werd /was ol g
il *?' R fag gebicte/ond yum andern oas ohsl
AT e verbicce. Lnnd siwar befiiche ond gebit
R RIS Dafi man den namen Gotees verehen/in ¢
it "'liw;ir betligtlich darauff {chwdzen ﬁ:ﬂ.i’Biberumi s
il I'L f 01 verbeut es daf den namen Gottesnitmik.
REEL peracht / oder leicheferetatifch mtﬁbtﬂlld?-f b
YRR O LR T auch dardurch nie falfchlich/ porgebenlld. ¢

(LR i | oder freuentich fehwdre, :
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Botees nit allafn bey feinem Ducchffaben
ond Spllaben Poder fonft das blof wortlin/
Bote /anmercfen / fonder das 1wl bedackhe
[tin/ was 6 pexmdy/ das swat ¢in allmechtls
gt ond eroige SR afeftct der Depainigen Gots
ait bedens vnnd angafge. Auf dem aber fan
leichelich exfannt werden/wic cin sexnichecn/
saefchaffrien aberglauben die Juden habis
Medent namen GSotées wol {chreiben/aber nit
aufifprechen dorffen | gleich ale fluend die
Bttliche Feaffe auff den vies Ducchfaben/
bnd it an/ond auff i feld.

* Wiewol aber in (ingulari numero ¢itis
illg aufgefrochen wirde: Du folt den nas
men Gotees nie vergeblich fn deinen TNund
eifiensfoift danrioch das nit von cinemifors
ber bon allen namé suverfiehndic Gott wers
Oert sugefcheiben. Dann fonft werden Gote
Yilamen gegeben/alf Da man fn nenneeein
Herm ) Allmecheigen/ ein Hesm der Hieers

fharen  cin Ronig der Konig/ ¢in ffavchen/ Apocras

bnd andeve dergleichen/ wie fnn der feyligen
Octiviffe sufindeny dic alle gleiches pesehung
. D j werth
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biIS N iH men foben vnd ehien (ollen; Dnd o6 das (b bac
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i [ :  i‘jewo[abet Dex name Gotes anfhl et
A | feleigen oifachen mag ond folghl g,
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B T 2 weeden/ dantoch ffehe alleslobsbull gy

{RIEE L e . in detren dingert/ dawon Binnad gl aby
(T L R | r,  Wweeden foll : Bnd Sefilich loben il goe
fi | it I AR wann wir fhi vor mentgbléchon filrsmln
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hegligen Gebott. Zy%
Yuch vereBrers it Dennamen@iotees/wann
e ach Chatitickes onferer PRIchET vnd
qiftlicher odnung daslob G5otees verrichs
ftnjanchdmt alles vufeen glitcks ofi prglitcls
fondesribancE fagerts Alfo friche dek Pros
dhet:SMein Gieel/gebeneded derr Seient/on
willallee fefner quetehacten nievckgeffens
Der Platmery feind vl vorhandensdars

I

) Plalm.1d%

urch Domid mic fonderer: feiner groffenan’ pais o,
dache Gott der Herren gang: fifFalich los 3465 &

beti So haber it arch das wunderlich s

tipel Deg gedultigers 5obs / alf Dex fehon i rob ... & »

it groffe ond ganss exfehrdcEliche midesiwers
tigfait was gefallen/dannoch Hat ex nimmes
abaclaffen) @ote dert SHeryn mis grofiem oy
ibesmindtlichem feinem gemiie ondihessen
sloben vndsupreyfens Wann wir dann an
leibond Secl fehmerslich aepeiniget/oder mie
andesm farmier: ond ¢ellend gequelles werden/
bald follenswie allen fleifs/ auch alle Prdffeen
difess Bergen anfivecBen onnd su Gottes lob

foenden/daf wit autclymic ob fprechen Fony 1o+

e Der nam des Feren fepgebenedene.
Tieweniger aber wirde der nam Giotees
berehree ) wann wie fein BAIFF gans muctig
bnnd wolgeherse aneiffen / auff daf ex ons
dnivedes vom pbel elffodes abes beffendige
- O ifj fait
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e R Feit ond Fraffe verleyBesdaffelb dapfgm ple
AR [ i | Pllep.  gragens Danndas ift des Herin willSug net
(R 1 vl o amich anifpriche cr/in geit der anfechfung o
B T T S ich il DirlgerrettcnmnbDuwirﬁ‘m[d;i@m; gib
I e - Dies. anrucffens Balben wir helide bil
0l ' smpslan oilen oxten / snnd fonderiging. o1
= ;j? L R | ‘};-{1‘38.}){‘&{“1. _ | e
[N 143 1 V- Gener-oerehren soir den namen G i
lh ALY oot AR WIEbmMb df¢ warbeft subefictigite i

A b A TRk gl einem Sfug_en'ncmmen.%nbbasiﬂmsi
: a* ;-;,;g[.f;@;i[i HE LB TR L e e il el andexs lob/ weder Bieuoy gefisiny. M
L | it £ -2 DeneDann was wir oben erpelee bl B
18 bft an ibm felb/ vnd nach feinernaturped ¢
IR e 11 onbangenem/ daf dem Menfehennideh
it ligers/ auch niches wiinfchlichersombf o
i fad 55 01 widetfuven mag/dann wann e fichlhud G

:

, F ERET o8 ¢r demfelben fleiffiq nachfomme. Alpfl o
I \I i 3 i TRE: | EGla.  Danid: Yeb will den Hysrren jualleryafe 1
IR e ben/feinlob fol afleseit in meinemminfs D

A DR BT - Aber o gleichwol ein Apdfchuuegd

el 1  foifi dock mie nicheen suloben/daforfl 1

bl ol offeesmalf gebrauche werde, Derpaderl) D

I 8 fieBe daritien / Daf der Apofchiodr allaih M

B L4060 ARG 1FE o eumbif aufFfommenidafier ci fondereds

TR 00 0 nepavere menfeblicher. fchwadyeit/oumive
L SRR | g notwenbiger Werctseug oder mitte 1
il ‘ BhHE $epfung onfercs wo':ttmvaufasuns'%nﬁ
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1 piebern Seib efn avgney nie nitgen wole/ fos
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gebraucht wued: Aifoaudh wa fain wichtige
filliche vrfach vorbandett/ da Ean oder will
one das [chiwdren nit ailwertig fein, nnd

aolt mans offt treiben / fo swued ¢o nit allain
ichee nug fetn/fonder auch dem fehdes il
thadens ucfigern. :
Dirhalbens lehree dex Heplig™ Ehfofto
fitis gar.fein / Daf dex Aydichrouct ni€ alfys

% Hami 26,

adpopulunt
[ Antioch, ;

baloiim anfang der AWeltjbey den enfchen
cingesifen) ond fr ¢in brauch erwachfen fen!
fonber dagumal eefi/ ond ivar lang nach ang
fang/ alf bie Bele {chyon gewachien vnd ey
£y war/da die bofhaie tweit brnd bralt durch
alls Wele pberhand genommen | ond nichis
iehy bey secheer wepfh ond ordnung blib/fons
bet alles verworet / durch cinander Heemis
fihee 1 ond in groffes Confufion onnd driords
iittig ber ond vnder fich gieng / fa (welches
das aller fechroerlichf iff ) da nun fchice alle
menfehen dem fitncBenden fcheuglichen €50
fiendienft fich felb onderwozffen onnd veks
pilicht Beecen. Dann al in fo groffer vnercn/
boghait ond vnbilligbait niemand leichelich

glauben wole/da edffecn fic Gof an g einent

seugen, D fif Das
'
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Das diitt Sapitl |

¥Bas [dwdien baifit L vnnd roices
Yerbenliqen Sebrific s Dan
vedhtem Chrijtlichen fdjmk
yoarhaic/ billigtqic/ond g

gebaandtivniy
aud) v2e) aygenidaliim i
ren qehoven | als nemblg.
credt i:{ Ir!l.ll 5 £

G—% \ Semctl aber die S aublach mm o

p Oifer thail des andern BE fug

maffen drderwifon wordonii

Apdfchouse Ehiifilich onp hapligflihat g
chen follew Darumb i 1ol daft rftihesk iy

8Ga03t werd / {chhwdien ey anders ek fos

dann Giote 4l cfncm;rugm fﬁrm}_m’i (%

Formlichen wosten ond tepf dag auchidik

benmag, Dann ¢s gile glefch/ ivia.’.m@ti' -l
B ott ift mein seua) over) RGN

iy

Das ft auch cin Apofchmuce/ manmlf na

vmb Slaubene/oder der washeit il o

ein Creatur [chivden alf bey denfioligh.
Sotecs Cuangelicnbey dem Beitfgé Crndh fa
bep dem bauﬁgt{mmbxvnnnammber
Hacn/onnd dergleichen tmefiz : o gebenthy .

D¢ dinig disrch fich felb dem andlchiwueetilh

anthorece oder Eraffe/ fondet bas thuttGulf

felbiocffen Goietiche SRaieftet inbondin}
bingen feheinee vrd erfile euchtes, Dutlf
bolget/ser burch das Suanggli |chivort

fehiodue bey @ore ferb, Dann fel wai;?rﬂ;: |




T T T T ol .

| hesligen Gebott. 72
| pideindem Guangelio begriffer | bnd daes
1 durch erEldree, Gleiche mainung Hat ¢s/wai
it man bey/obes durch die fepligen fhooetdie, corg;
fig | Tompeln Gotees feindidieder Euangelifht
F worhait geglaube/ auch diefeld mit aller Reés
IR ygens vevehyree/ond durch fand bnd Teut vocte
A Babtnaufgebrantet.
(i 5 Dic maynung Hat ¢s auch mit dem
M iouce /Dex mic bofem unfch oder perfliuee
0 g wiedt aufigelprocheny alfbey 8. Patry
I JotSyeh pitfFe @nte an sum seugen auff mefne 2 Corsl
(8 Sil, Dann. mie dex weph ondermivffe fich
4 deeMenfch dem vrehail vad geriche Bottcs/
ik alseinemRachneiicr ondFraffer dev iugen,
b Dlsmi wollen wir aber: nit fagen odes very
I8 nainien / Daf celiche aufi jese permeltcr foun
AR 9nndwenf sufchwdren dexmaffen gebraudht
gl ?b eeffanden mdgen weeden / alf diegar
U Faines fchroucrs odee apdebraffe haben. o
ME Ifiabor danrtoch nug / was von dem fehivuce
R < i angesaiae wordeny dafi ¢6 Dififalf auch ges
I Balten) ondnach alcicher fchnues vnd Regel
E goriche ond abaefehert terdes
B8 Csfeind aber swaerlay fhwuer/alfefs 2
e meEdenman nennen mag Allertorit,wann
al wiEncmlich etwas bon gegeniviieigen odee
biE bergangnen poibefchehencn fachen mie geo
: : (8] Y
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T Vondem Hndein

it Gar., . ‘Biislicher Keuererip berjdfien vrind i
LA wofe bex: Apofiel /da eran Dle alattr ¢
Sl 3o febrelbe : Sote wathe das bely nitliege &
' 2Ander fehmwuer wird genannt Promiflsg pe
i Dabin auch das diciwen gehisg Londadin fa
auff oie Einffeiqe sefes nemlich dawirfiny i

Wif suefagen ond beffeseigen) dag oderfins .

werde alfo gefeheBen/ond foll alfo felniliy o

3Reg.r.  Dauid Berfabee fefnem Semaliclbgbi o
feiniem SHevren fehmwuere ond Biemicuailf

Salomon 15t Sobn fole des Refehshl 1o
focden/ond feiryOautds/fat voriretion |

Db aber glefchivol 31 einem ﬁpbitﬂwﬁlr f

genueg were/ Gote gu cinem genacandit;

Jedocky dami er auffreche ond haligly @

Boe auch ofl mehr darsu/dag auch fldfill 1

angesaige werden/ ond wic S, Hiconm,

fagt/fo werden folehe notmwendiae ﬂucfm_iri' )

Sberemid Erslicheszelee/ da crallofilll

u fole fehrodien/So wahr der Settldrm ¢

Das i1 billigfaic ond gerecheighaif s ¢

| Hler-&in chent wortew Hieremias Summariafi ¢
cums. Hies Q¥tfFen daran dle gange volfommenfi i @
ronyrhus, Gfﬁimlfrﬁ ﬁf@ft vnd gflfﬂfﬂ fﬂz’ﬂfﬁ ﬂfm"dli E
i

an vex warbaie/billigFait) vnd gﬂ‘ffﬁﬂﬂr"lu,
Band sum Sefren wil die warhall

H Ochroids den vorgang haben/ in mafﬁg"tg;-
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Begligen Gebote. viy
ilage iwiede/daf ca al fen/ond wwér fehiwo:

matnzauch dabin ni frewenlich berwoge wers
de/odet [efchtfinnig Darnach gath fonder De¥
fuch ein gans aewiffe Fundefchaffe Hab. Abex
Neander e sufchtodren/ dardurch man ¢t
mas verhaifit oder juefage; die fordere glefchs
mof Die warhate auch, Dann (oex ¢£ivas vers
Bt bex foll alfo s prind anderfi nit aefinince
fin/dann Daf ¢r su beftimpeer 5ept Daffeld
fiEdes hat beweife/ vnd fenem veshaip aljo
nachforniie, Dant ein frofier DRann wirde
nimmet verhatffen/was ftines crachtcns wis
derdie Beyliae Sehriffe/Eebote onnd witlen
Gotics (ft / fonder alles was fich wol simiiee
suiserbatffen ond juncrfehrodren/ das wirde
¢t ach befchehenem verhaiffen nimmer ens
bern ¢ fey dann / Daf di fact Durch verdns
bekung achmalen ein folche ave gewiii/ odee
detiaffen befchaffen wuede/ dag v in G oty
e6 30m ond vngnad fiel/ da cr glanben hals
ten/ ond bey fefnes sucfag bletben wole, Das
aber die warhafe sum fehwiee gang noceig

fen/das Bt auch Danid angesagt / dacy ealig

Ppriche: Wer feinem Nechfien fehrodres/ond
Wit betscugt, - &ﬁ- ke fhes

sﬁr‘

Aug’ fer 2%
deverb. A«

i ot daf derfeld auchalfo)onnd anderft it pok
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BRI Jir-das Anbdet Dolget das and sy f‘[f:
5 i 4, vechemeffigen fchuey on noten/alf nom Fsﬁw
L i [fc[;biebiﬂigfait.E)a:mmanfoﬂnﬁfff“f!" g
& Hieh noch bnbebacﬁtfamfc[gmﬁ:m![ﬁﬂbimm i
Sl 1 gcftfgmra[ijimbguttmbebatlztbal‘ﬁﬂbmlll' ol
‘;@m,_@ar@mlbenmenrngmf::renwiltve-nrru‘[!'gm5 @,
il ,!,l.éff;'l,“fj';;}- e ¢t ﬁcnencfcn/vﬁinamr;Dienntbaraubzmg} i
1 ’Ur'“ I ober.abernif:nno{oﬂbt’egaﬂﬂefﬂd?mﬂﬁ"g? bt
R exmeffen / ob fie audy fehidrens woling i
IR P ' ond bedasffeig fepn - s | By
i 1 i S foll atch ferzcrbfe;eitfge!tgmﬁffﬁﬁﬂﬁ=
I O fle vilandese mehy ombidad / fo an dicfuchy [fff;
o HE L i l;encftmne‘c@enﬁnberar[gtenfﬁffzﬂﬂff?”"r‘ﬁ3 ot
2l !ET b TR 1 Eain ljaﬁlfain!z'eb!obcrafnfgena_n_bfrnbm5 D)
| ],E YR ordenlichen affect feines '5“9{"“(""”‘“3 -
L T e Lainin Evaffi det fach / ond auf notsufieh G

r 0 : - Datnfoun
1 i ken/tringen vnd bringen laffen, Dannfum i
L Citplibe bersaching onvo g o
R e 1 gcn-nifreinﬁﬂrgangbfﬂﬁi}’m’f‘? "";r;mm- an
bR R fchivieer su gech od freuentich finii e
i b deren Be[’anfnuﬁbi'iﬁfriﬂbuﬂﬁ”“g“‘"?[t i
bi¢ ingeringerbnbnfclztfgﬂfad?“’ﬂ"d“29;,' %
W TEIT R e it vifach ond vorbedencen/allain aufh f‘tfmi i
I e wonare {chiwsren. Vb vaﬁ“"“ﬂgnu%&m ol
i o ' findefich das bey EanfFesn pnd perta MI i
{4t et Qann damie die mrfaufffﬂﬁ”%“g:mﬂ. B

QLA I b thewes obn werden : die Eanffera [‘w;
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lbimb ¢in getinges Baben mogen/ fo fehds
ien fie fick niehe / Die waar mit eingelegtens

fdoier efneroeder st foben oder sufchenden.

Dierweils dann gueten erwegens/ond wol
fitfehens Bedarff / ond abex die Einder alters
falbice die fack nie gnucafam ond nadh noth
afeiien ond pnderfchaiden Ednner oder mos

' gibarumb Batdex heylig Dapfi Comneliug 7550
- geodnee/dag an die Findee/eh fie yentig/das

ifieh fic das vicrsehend Jak ¢sraichen/Fain
Jdfchivuer ¢xforders werdes _

Das Dnit/fo su techtem fohiwues gehdeig) 10
ifidle gerechtigBai /dfe jum allermaiffen fm 1ocs.can.z.
peefaiflon odes sucfagen exbaifchet sipdey Ambrliv-L
Deshalben wa efner cewas dnbillichs odee ° by

| bnenliches perfpricht / onnd Das mit dem

Gelywucy bePraffeigee  der verfilndige fich
duechfolchen fehmuer.S0nd Fompt ex feinem

- feehoif nach/ fo haufFeecr ein Tafier auff das
ander, Defi haben wir an dem Konig SHeros

becin Cuangelifch Erempelider fich mie fres
“fﬂ[itfzeqﬁfﬁgﬁwer verpflichtet/ pnnd b’;m Iﬁif}'.“
Tangmdgdlein das Haupe Johannis des
Lauffers su feinem tanslon gegebe hat.Ein

folchen Andfchrouer ¢heeen auch die Judent
Of¢ fich felbr oie in der Apoftel gelchicht sufts A . -
Bennift / mit geding veslobeers | nemblich Eai:é

fet




Phatas.
Rom. 7,
Peutero.6.

Plalm.6a.

3 Cor.1.
Philip.1.
8. Thefl 2,

Apocalio, 30DaNNes Dex Suangelift fohielbe (rgfr}'::

P26 Pon detn Anderh

fetfi sufoften oder sunteffenifo Lang fiely

B nie Beeten vmb fein feben brack,
Das viert Capitel,

Dafi man ohn fiind {dhrodren mdq / nadh Crempel bt
betligen Odhriffe ¥ Vnd warumb das {dyradren cinen

fonbr [0blid) fein; IWie man aud) Shriftivocrt verfishn |

fell/oamic er das [dyrodren veibeur,

Ach befehehner Difer erlenteeuny/i
2 Fatngswepfel meba/dag dee fichersin
" obne gefahye fehwdren mag/mlded
Dife D¢y vorgemeldee fuck hele/onmdmifl
cher Condition/als mie guetem poatfoilon
bebyelff fein Andfchmwir befrdaffeiget img
macht. Das Fan aber noch mit andemmoll
Argumenten leichelich ermwifen medmi
das- Gefag des Herren /welches onbed
ond hepltq it/ bat alfo geboteen : Dufetd
Hevren dednen Gote forcheen/ondfhmalil
ierentond bey fefriem HTamen folt oifdi
ren. Auch bat Danfd alfo gefchriben: Ik
follen gelobt werden die auff fhn i
 Ferrer satge die Heyltg ehrife amdfl
Liecheer der Kivchen/ als nembiieh/diehl
gen Apofiel /e sumweplen gefehioren it
Bnd das findee fich alfoin den Gmbbrtfﬂi;
bes epligen Apoftels Paulr.Ju dernifdn
ven auch bifieilen die Engel felb. DannS

{
|

f

T e 15 Y™ A e s ]




 fie g

'fu

npel bt
1 elnem
erfitin

Tl
her o
¢leherl
Dt
faflte
onDge
il
i
nfeflc
oltda
i all
e
e
oot

o
it el
bt
bricf
e
ann &
f feind
Lt

e, ) Mg

besligén Gebott.

F17

dfenbatungy den-Engel Hab gefchworen

mech dennider in Ewiglaie Iebe. Sa Soteder
dn eeeder Engel ift 4 fehworet f¢elb, Bwar yev.6.
Gott Batim alten Teffament an vilen oiten
ftne beshaifTungen mic dem Apdichiode bes
fitttiges als dem Abrahex ond dem Danid/ xGenetaai
it one den Eotelichen fhronr Hat antag Exod3s-

gebracht. Der Herr (foricht es)bat gefchwos

nenipnd das: witdE jhn nit gerewen/ Dubif pey o0

tin Pefefier in cwigbeie/ nach Ielchifedechs

ik ond o:dnung.

Bnd fan darneben auch lauter angesaiat
ieiden/ warumb das fchwdten suloben fey/
fansman nue will mie flcif die ganpe fach
anfehien Hnd cemegen/ wabes das fehrodsen
Foffijonnd wohin ¢ gehe. Dann der (chivie
nimbt fein or{piung bey dem Glauben / das
ourch die Menfehen beFenien / E3ote fey eins

bifache afier warfaie/des nifficr Pond wedep Hebr:
bettogen werden/noch auch andere betriegeny -

borwelches augen/wic S.Paulus fagt/alies
blofi ondoffen ift/ofi der einmal allen menfeh
lichen fachen/ mie wanderlicher feiner meyfs
hatt fitefehung thiset/ond die ganse Wele ves
gicrt ond handhabe/ durch onnd mit folchem
Olauben brauchyen die SRenfehen Goote 31 ei

Bemsengen des warhait ond mife ¢in otk

lojeo
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Hebr. 6.

Marth. g,

i, 66,

220 Yon demr Andern

lofes ornd fchandeliches difg fefinbony
©ote nit glauben wolt, Aberdas amdoy
belangend/ fo gebet der fehmies Dabin bn)
WIrde aller ding damie gefiecht il
Senfchen: gevecheigfase ond hfehuld g
bnd darehit/ vnnd die fFrictige hinde iy
endfchaffe bring, Das aueh der Ayofla
Die ebreer angaige, _
nd difer matnung feind die wotds
Haplands bey S. Naseheo mie nidyny
wider/da ce fpriche: e habe pernominl
denaleen ¥fE gefage worden:Du fol nithll
fehwdren/ fonder du folt dem J;\cnrrmtummi
fehioues Balten s Nch fag euch abess Sl
gar nit fchwdren weder durchden Hit
Dann ¢ ift Sotees Lhron: noch dunhh
Eeden/ dann fieift ein fohemel feinedik
noch durch Hiceufalemdannfieifdi

7 bes groffen Konige. Ou foleauchouril

Baupt nit fchrodren/dann du Eanf il
wedes weifi noch fchmwarg machen. E
wore follen fein/SarSa/Tain Nain
dariber ift/das Fompt vom bofen. Dannd
Fan nit gefagt werden/ daf mit difen s
alles fchrodren frn gemain/ond dugchaifs
dampe werd/ wic wir Hieuor gefehen/ di

s ¢l uﬂﬂmﬂlm
s [elb /ond auch dic Apoficls e

i
[
i

R
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hepligen Gebott. 729

0 yfehmworenhabenzallatn Bat der Hers falfche
Dol Sivifche mainitng firaffens wollen / diedas
e binverivshiet waren/ daf bey dem fehivdren
bl anders nichts were suvcehiteen / dannallain
b dielugen. Ocrhalben ficinn geringen nichis

13
poflu

i
chitniy
il

1fffﬂiﬂi '

i
Sl
i
g
il
il
pefint
i
Gt
1
ain
oot
fibe
Dafibe
[imaln

e

gt fachen felb fehwiren / vnnd andese g
[hwowen fordeseenn, :

Oolchen branch fivaffe ber Hers allhic/sill
oenauch ni fir guee cxfennen/ vbnrnd odnct/
man foll fich fehwdiens alles ding abehuen/jo
latig daf di¢ not nit affchee. Dafi das fchiwore
ift oot wegent SRenifchlicher onferer [chvach
hattcingefesst/ond it je waldag co ¢fn bofen
anfieb bnnd mfpaing Hab / vefach: Cs jaige
tintivedes auff dic wanckelmiictigbalt des
Ochiwdaces/odes aber des andern Balfftarrigs
Faifibem iy su dienft fchrodren/ond der fonft
Inandexe iweg nit Ean su glauben berwdge wees
octt. &8 hat dannoch das [cf woren fein ents
[huldigung/wann die not darsu tringt,

_Bnnd gwar wann der Hapland [priche Marhs:
Crves ved foll fein Na Yo/ Tain Tain/ o
gt er biemie gentegfam an / ¢r verbict das
gewonlich fehrwdaen in aemainen gefprdchen
ond felecheen facken, Derhalben twerdE wig Chiyloftad
allbic vom Sersen fignemlich vesmattee ond oo mi .
8ewarnce/ daf wis nit licdeslich fchwouen 5.6.7.&.

¢ auch
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Yon denm Andern

auch nie sudil darsu genaigt fopen Dy
much man mi€ fleif angaigen/ond dondly
bigen wol einbilden / dieweyl vnselicholly

fi

i

fof

vathe cntfichee auf groffer aeiwonbaith G

febiodrenond auch in der heyligen (e

pnd bey den beyligen Ldteern beyeuqetl

BeceCaz.  Alfo fehee inn Eeclefiaftfco gefcheibon:
fole defnen SRund nie gewdnen ji i

dann das biingé allerlay vnfall, Seom)E

SR aii der vil fehwdret/ der wisde der bofld

poll/ond die plag oder fraff wirde vonfin
 Haufnit weichen. ek mag hienongh
o fert werden bey O, = Bafilio ond Augif

lud PGl 1g. 10 0% ;
Quiiwrar 10 libris contra mendacium.

#ximo (uo, o '
Das fifnfft Sapitcl

Was fifr (tind in difem G eborr verbotren voerdeail
fonverlid) das falfdh [hrodren/ond der mif:biaud O8
lidhyen Yamens vnd woirs. 2B arumb aud) ein [0
troven Difem Geboct fey angehenctt. |

Y 3 6 daher vom @ebote/demnadld
__ ) vom perbott gehandel werden/l
Difem andern ©cbote begriffentit
AnfencFitch wirde allhic perbotten /DA
men ©yottes prnuglich oder vergeblichill
brauchyen. Dann ¢s lefit fich anfehen O
fiadige fich fchiwertich dernit ¢ pernutl

ond wolbedache / fordes au frandlsfe

it

f i

3

th
oy
I
(3
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hesligen Gebott. 759

Oy fin Beiwdat wiede. Daf es abet eint fehwere
nfl §in oo das saiaen auch die wort difes s
bl fotts an/nembich: Du fole Den Ttamen defned
it Gostes nit perachentichiodes pmb fonfi braus
il dhen.fs wolt cr vefach geben vnd anjaigen/
ol warimb das (o febe lefteetich vnd fchandelich
i foolalonemblich davumb / Dafi Die S afefice

hind
m /i
bog
1l
ol
iguﬂlwi

rn.'rr_.I
) o
HErs

ol
) foint
1 i
W
_’[J iliﬂlﬁ
Dt ol
rnuﬂfﬁ

fiet

il

Biortes hiemic verflatnere wive/den mwit fonfi
fieonfeen Seszen ond Gote bebennen,

Dirohalbent {ft allhie vexboteer/ Daf dee
Menfchy nie Falfchlich chmdren foll, Dann
et ab folchem groffen lafter Eain abfchemwen
fiaf / Dafi ex Gdote Falfchlich su cinem seugen
timt / Det ehuce € © TE ¢in fondere groffe
(imach/ale der {his eintrweder i vnucrfiens
Oig fehmablich darficlict/in mainung/dem
Henren oy afnige watBaie verborgen/oder
bet ot @ote dem Hrevzen ein bofe verfor
fen toillen ond mafnung suemeffee/als det die
liugen dusch feirs seuafruf beficetigen wolt,

thee file wahs fehrodree/ Daf ek doch file falfeh " o=

waifit vnd exfene/ fonder auch der mit {chiwds

kenoerjehee/oas et fils falfch hele/onnd dans

noddy wafy {ft. Dartn weyl die [ugen darumb

tnlugenift/vaf fie des SMenfehen mainung
| ond

Augu,ferm,

- Deefehwdrce aber nie allatn falfch / wely 23. de verb.




» Deut.23.
Plalm. 49.

& 75
Eccle(s.
1. Timg.

732 Don dem Andern

ond wol wiffen 51 wider Besede toftdt |

Bautcr  der jesgemelde fey el rechtes gy
ond Falfchchwder,

Gleicher gefalt fehwdre anch Falf

vas jhenig verfchwdre/ was et file ayfil

ond (f glefchivol an der ehat falfeh ) foun
Jedoch de facky nie fleiffig hat nachyedul
fich derfelben genslich su crFundigendny
erfaren.Dann wicwol mund vrd ekl
sufamen fEimmen/dannoch hat et dif Cile
verbrochen,

An dem falfchen fchmwile verfindigli
oer auch/ welcher fich ecwas mie dem rqm[
suthuen verbaifie / ob ex fehon demfelbtnfi
nem veehaiffert nit iillens iff nacjukiin
odet Da ex fchon des twillens war/laf dai
fein verbafffen fne werel nie Fommen, 94
alch di¢ fhenigen angebe/ die* aegmil
¢twas perloben/ond daffelbnit halten,

Serzer wirde Das SHebote pbertrectinl
di¢ gerecheiaPaic nit da (fE/ dfe auf dine
gemcIdeen ftucfen aing fft/ bas din I
fchivie bepfiehen muef. Devofolben dacil
wolf fehmwozen ein Todfiind 511[\:fgt?|jt‘=”*li?I
nemlichy efnen SRord/des iff andifon S
auch fehuldigrongeachtdaf eco mitesil

von hergen ol fo mainict / onnd 0af m;%[:ﬂir
LRI

|
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heyligen Bebott. 733

fhioile wafe ifE/welches nach geacbner vonfes
e erlenteerung su forderft cxbatfche wirdE.

Dafyer gehoae auch nock andexley chivit/
¢ auf veracht fornmen/als da ciner fchiwds
set/den Suangelifchen Rachen nirficr ju §es
borfamen/ale da feind/dardurch der Ienfch
i cwiger Feufchafe ond apmuce crmant wirs
ot Dannt wicwwol ¢6 fchon nit vort noten/
ffich einer 51 folchen Suangelifchen Res
fhen pexbind/ ord jedoch fehwdren roolt/ Dics
fdben nimmer angunemmen der veracht ond
(dmeche mit feinem fehwds/was fHm das &
Hangelt sum beffen rathee,

Fever handlee difern Gefas det anch s
wider/ond verfiindiget fich ander billiglalt/
derdie watBate fehdae / helts auch Darfir/
wirdtabet allafn mit wettgefuechiemy leichts
fortigem fefyefn darsu bewoge/ odes satheeals
lofnvon ferzen dasnach. Dann ob fchyon dic
watheit auf folchen fehmwiir exfolget/dannoch
ficcke etlichee maffen ein falfch darhinder.
Dannwer alfo liederlich vnd vnackhtfamlich
fehiduce ) der gibe fich tn groffe gefabs falfch
5“(%06;_611.

et {chiwdre auch falfeh/ ver duavch falfche
Oteer fehwwdrer. Vrfack / was iff de was
hatt ongleicher/ dann Iugenaffee vnd anges
¢ iij noms
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Anguft.e
ftol.1sg.
Leuit.19,

Tudic. 3.

g.Petr.3.

goaii di¢ S5otlofen derfelben wost v fP“lﬁ

>%4 Pon dem Andern

. nommene gedichte Gdeter /als dintly
ot su seugen firen L3efl aber dit (i

das falfch fehwdren vexbent ond forided
folt dent Stamen deines Sottes nit beflil
onnd verunchren / Siemie mirde die o
famEait verbotten /dic man audy in ap
fachen meyden foll / denen it fnn Froftl
Scbots die chr fehuldig feindialsift sk
@ottes/ond fein INateftee/dem nitalalni
frommen/fondes bifmepten auchdieG
fen Reuerens crgaigen/wie fnnder Jid
Duech von Eglon dem SReabitifihn
nig gefchriben fiehe.

Der (chmecht aber Dag wort Gofftsth
dlemafi/ ex fey wer ¢x woll/ der die
Sehniffe vonjhrem vechten natirligmic
fiand / auff Sotelofe/ verfiirifche/pnd i
sifche [chr ond fraehumb swingee ond il
9ot welchem laficr warnet ons der Ay
fiteft aifo: Eeliche ding (fnn S.Paulicy
fEeln) feind fchierlich sunerfichn /wilds
vngelehreen ond vnbeftendigé falfeblid
Foren/sofc fong andere (Sefiffeen/sujrud
nen verderbung.

Doch wirds die heplige Sehrifft e
fich erunchret / vand fchandtlid) bermacilt

\
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Begligen Gebote. »38

e swat aller ehren werdE/foenden vnd braus
det ju allerley Prophanation pnd LWeltfas
dhcnials ju geldchter/ s Tabelwerct/ su Sy
tilfaftis ehmaichleren/su nachred/sum lof/
s chandefchrifften/onnd wae noch dergleds
dnmeh ift. Brnd darumb il das heplig

Goncliium su Trient/ auff folche fiind pnnd goncsi-'g‘ri*
icnt.oels. 4.

lofiee it fivaff cingefchen haben. LS

Demnach wic die fenigen Sote perehren/
Meinjrem anligen fein BiLFF ond bepfiand ans
siffen atfo wer S3ottes bilff nit anciffe/ dex
oerfagt fhm fein fchuldige ¢hr vnd yeuerens,
B Dautd hat diefelbe gefirafft/dace fagt:
Bi¢ haben GSott nit angertifft/auf forche bas
b fie aesfecet:da Doch nichis guforchte war,

Aber die jhenigen vexfiindigen fich vil
[ehiwereedie mie ongemafchnem SRaul d6fy
fin (§ftcein/onnd vermaledenen den allerheys

ligifien Namen Gsottes /den alle Creaturen
ober alle ding loben / ond st hochfien pieys
firtfollen:oder anch der Seiligen namen/ die
itho mit @ott regicren | fchmehen onnd lds
ficrn 1 welches srar ein fo geaufamlich vbers
aroffe Siind {ft/dap vic heilig Schriffe/mann
fit von @otteldficrung meldung chuee / dic 3 Reg-n

bifiwcilen efn benedeping nennee.

Dicrweil aber der frechen leichefestighele
¢ i 48

Plal.13.$3.
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I R fFeaff beforget/fo foll ein Pfavrcedamivey i
e j s Beraer fefrier Q}nbert@anenbaﬁbrwdyw it
(RiER 84 oljichung difes Gebotes epugs Ikl fe
AU TS A e ; aﬁraisexbcﬂrlbrnanbrrnangr@mcf:emm fih
0 1 1 fl (i ce s mftﬁc@:\uﬁkgm:barfnnm alfoverndy de
I g;.i};@#} R WIKDE: Dann der Derriviedt dk. b
1 |L|‘t e e - vnfd)ul_bsggaftcm oerfeinen Nam g}:
B ?125?;;‘,;2!2:;-" L Dergeblich fuferet, Bnnvsrerfplipn
] '}gi§§rg,%”;,?-;f.-_;j. LT gl satgen/es fey das tromen auf forderesoiid N
Jr ilfh! It e I Difem @sboftangeijmcftfbabfpw(rwurﬂm 0
ﬁ' i%g’jt;gfigj ;1 e beeftendigee / wic fehmer die ﬂinb;bnnbm‘w
i 'Eh‘% L Tons,  SFOB Dl gitecigFate Gottes geaen oo '
Al f*!.'!?.?:“!' AL R 5_;;’;5' bf_nsmarsumcnfﬁfszdgcrbn}'crqrbtrbetﬁung 0
LN L i e ; mcfgwg,c!uﬂet/ﬂnobamitwirmfefmn;um i
Al | 1 l b | it ficlen / fo Bat ex ors mie bifem fegtynd N
AT tem Baylfamen trdwen dauon abjfiile i
bl i wollen / auff dag ffe an fhim mehz ol gl ?
; gen/vann eint somigen Batter hetten N i
LB ot R 0 1 punceen foll ein Prarser ctivas heffeigeenm i
it F*f A ben/ond mit befiern fleifi babey anfaliny] ¢
ARt (M it das Bolc? die groffe difes lofersal ¥

J4 $|' £l fic / ond daffelb eerwas cxnflicher flicheom

Ml e Baffe/atsch 51 Deffelbe verbiteung/ mefrCul
J L ¢lon/fleif bndcenfEbramch, o h
i | Feerer foll der Pfasser ansaig;w | ¢
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beyligen Gebott, 732

il Meafch fey sue fiind fovaft genaigt/daf¢s

i
Jin
iy

i
ot
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i
[t
filh
i
|
0|
il
fg
il
i
il
?ﬂm
il
mgm
tfil
il
S

[t
i

titgenuiea were/ fagung vnd odnung auff
sicheen/wann man daneber nit auch mic
fitafferdioee. Lo iff nie wol suglauben/wic
[edife betracheung nugen mdg. Dann wie
vem SMenfchen niches fchadlichers iff/ wedce
tin onbedachtfame falfehe ficherhalt des 3¢s
mits: alfo nusee hingeaen vaft daf v jein
dgne fehwachaie cefenne,

Auchfoll et declaricren/ onnd flrhalicn/
dafallGie bey Difern S5¢bote von okt Fain
aeivife fraff gefent i/ fonder ¢k (xdmet allcin

 fngematn/nemlich/wer auch mie difom lafice

fitbebehaffe fein/ der werde das vngefiraffe
nitveeeragen. Devobalben allerley fraff/das
mit wit taglich geplage werden / folicn bns
ifeslaftess exitnern, Dann daber ift leiches
lichabsuinesficn | Daf die SRenfechen darumb
ingeofic fchiere soideriveriigfaie ond jans
meefallen / eyl fie difern Gebote nie gehors
famen/ond fouce: jHnen Das wol 1wikdE cinges
bilbet / fo ift suuesmueehen / daf fic binfiiran
wisiges ond beBuetfamer fein werden.

Bnd wann demnach die Slaubigen alfo
it @dcclicher forche exfchrdcte feind / alfe
dantn follen fic hochfE gefltflen fein/dife Hind
summepden ond suflichen. Danndaman vbon

¢ D ¢inem
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Matth.i2,

238 Von dem Siitten

¢inemijeden bergeblichen ond prnlfftt i
am Singfien Gericht red punp Aty

i

ben mucf/ wie Chifius bescuget s 9“
fnan dann fagen von fehweren afig 1
chen laftern:dic wider dif Gcbort e b

bnd su groffer fchmach vnnd beradhumgl
bepligen & deelichen namens geraihen

Do Hnteen Gebott
Dag vt Gapitel,

2B4e ifi rite (S ebote fein auff 2ie sray andern volare i
aft wol tu mercten fen : Warinnen es qud andem Gl |
fen vngleidy/ vnd audy gleidy fey : Daf; aud die Apofelda
heiligen Soncag eingefene vnnd gehaleen haben, ]

%ngmbﬁ [autet Das drite Geboitall

Sedenctedaf ouden Sallil

beyligeft: Sechs tag foltdum
bayten/ vunbd alfe deine soerc o
2Aber am fibendé taq iff der Sall)
0e8 Devaen deines Giottes. Tl
folt du Fain gefeheffe thuen/ nodd
noch dein Sobr/ nodydein Todi
noch dein Knecht / nod dein Sl
nodh dein Bich, noch deins Fronkd

ling/berin beincr@tattr@vzﬂi.?g:
}

0



	Das erste Capitel. Daß diß ander Gebott fein volget auff daß erst/ vnd wider den gemainen mißbrauch diser zeit hefftig zutreiben sey. Wie auch darinnen zugleich ein Gebott vnd verbott soll gemerckt werden.
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	Das ander Capitel. Wie vnd was vilerley weyß wir Gott/ vnd Gottes namen loben vnd ehren sollen: Vnd ob das schwören schon guet ist/ daß jedoch nit guet sey/ dasselb in stetem brauch zuhaben.
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	Das dritt Capitel. Was schören haißt/ vnnd wie es gebraucht werd in der heyligen Schrifft: Daß auch drey aygenschafften zu rechtem Christlichem schwören gehören/ als nemblich warhait/ billigkait/ vnd gerechtigkait.
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	Das viert Capitel. Daß man ohn sünd schwören mög/ nach Exempel der heiligen Schrifft: Vnd warumb das schwören einem köndt löblich sein: Wie man auch Christi wort verstehen soll/ damit er das schwören verbeut.
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	Das fünfft Capitel. Was für sünd in disem Gebott verbotten werden/ vnd sonderlich das falsch schwören/ vnd der mißbrauch Götlichen Namens vnd worts. Warumb auch ein sonders trowen disem Gebott sey angehenckt.
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